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Motivation 
Derzeit werden in der Aquakultur, z.B. Aufwuchsträger in der Muschelzucht oder Filter in 
Aquaponikanlagen, überwiegend Kunststoffe eingesetzt. Kunststoffe sind zum einen 
entsorgungstechnisch ein Problem, da sie nicht bzw. nur äußerst langsam abbaubar sind. Andererseits 
werden durch mechanische und chemische Prozesse Kleinstpartikel (Mikro- und Nanopartikel) 
abgetragen, welche sich in lebenden Organismen anreichern können. Als Aufwuchsträger in der 
Pflanzenzucht, u.a. in Aquaponikanlagen, werden nach wie vor Steinwolle oder torfhaltige Produkte 
eingesetzt. Deren Verwendung ist ökologisch jedoch bedenklich. In aquatischen Bereichen, wo ein 
Bewuchs mit Muscheln oder Seepocken vermindert werden soll, wird auf Anstriche und Lacke mit z.T. 
toxischen Inhaltsstoffen oder Schwermetallen zurückgegriffen.  

Ziel des Projektes war deshalb, die Entwicklung textiler Strukturen aus naturbasierten, biologisch gut 
abbaubaren oder ökologisch unbedenklichen Faserstoffen als Alternative zu den bisher verwendeten 
Kunststoffen sowie torfhaltigen Materialien und Steinwolle. 

Lösungsweg und Ergebnisse 
Im Rahmen des Projektes erfolgten die Entwicklung textiler Strukturen für unterschiedliche 
Anwendungen, die Entwicklung einer Konfektionstechnologie für 3D-Textilien sowie die Entwicklung 
von Prüftechnik zur anwendungsnahen Prüfung der Gebrauchseigenschaften der Textilstrukturen. Des 
Weiteren wurden im Rahmen des Projektes In-situ-Untersuchungen zu konkreten 
Gebrauchseigenschaften und zur Abbaubarkeit der entwickelten textilen Produkte durchgeführt. Die 
einzelnen Projektaufgaben der Partner mündeten in der Entwicklung von Demonstratorlösungen für 
Aufwuchsträger, Filter und bewuchshemmende Strukturen in der Aquakultur sowie für 
Prüfeinrichtungen textiler Strukturen im wässrigen Medium. Es wurden Hinweise zur Eignung von 
verschiedenen Faserstoffen und Herstelltechnologien für die Erzielung bestimmter 
Gebrauchseigenschaften aufgezeigt. 

 

AquaTex – Funktionale textile Oberflächen für die Nutzung  
in aquatischen Systemen 
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Filtertextil für Sedimenter Aufwuchsträger für Muscheln 


